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hundert Jcanfcn
gejucht oon feriöfer Same. SKück3ahlung 311

3ioilcn greifen. Offerten unter Gilie2".

Öriefe aus dem lyjïum
3n Gorhings Oper 3ar und Simmermann"

fingt der SBürgermeifter oan Cett:

's i|t nicht richtig! Sülle SBeide kommen
mir oerdächtig oor."

ßeinrich ßeines ©edicht : Sisputation"
endigt mit den 2Borten:

Speicher SKecht hat, roeifr ich nicht;
Soch es roill mich fchier bedünken,
®a(3 der SKabbi und der 2Hönch,
SDa(3 fie alle beide ftinken."

2Bir erhalten da3u folgenden SBrief:

Glnfium. im gahre 1917.
Cieber Sebelfpalter!

üm STOfcoerftändniffen 3U begegnen,
erklären roir feierlichft, da(3 roir mit unferen
2lusfprüchen nicht auf Gntente und Sentral-
mächte angefpielt haben.

ßochachtungsDoll
2ilbert Gorhing, ßeinrich ßeine.

NB. 3er SPortoerfparnis roegen haben roir
kollektio ge3eichnet. anakreon

Rarnetml im tüei^en §aus
SUmerika roünfcht keinen SKarneoal.

ßoffentlich beginnt nicht in SKuba und STTCerjko

der Xany _ro.

Eigenes Drat)tneÇ
töofbington. Ser amerikanifche :prefj-2ïerein hat die

Ginladung 2?oofeoelts 311 einer Vergnügungsfahrt in das

deutfeh-englifche Sperrgebiet höflich dankend abgelehnt.
Petersburg. Sie 2lbendblätter konftatieren mit

Genugtuung, dafj der 2iusgang der 23e3irl<sanroaltsroahl
im Se3irk 3ürich keinen roefentlichen influfj auf die

Kriegslage ausgeübt hat.

H Ls 1Vheater s :Konzerte Cafés 1

Die Öerltner 0ymnûfiûjTten beim Scfyneefcfyaufdn

2Ta, Srihe, das roäre fein, roenn's für Schneefchippen auch 'ne Senfur gäbe,
dann brauchte man fich roegen der Qfteroerfebung keine Sorgen 3U machen!"

ßodep Espanola
* Spezinl-WeinrestDurnni

34 Oberdorfstr, - ZÜRICH - Oberdorfstr. 34

JAIME BASE H.BA

Rittp Ipcan I SchellenbergsDI ÜB ICStJII. weltberühmtes

20Jahrejünger
auch genannt Exlepänq, gibt
jedem grauen Haar die fiühereFarbe
wieder. Seit 10 Jahren von Prof. u.
Aerzten etc. empfohlen. Ein
Versuch genügt. Preis der Flasche Fr.
6.60, franko. Diskreter Postversand.
Oeneralvertrleb : Max Hooge,
Basel 18. 15/7

Ein Versuch 1605

mit unsern genau gehenden

Mond-Uhren
wird sich lohnen.

Weitgehendste Garantie.
Armbanduhr Nr. 110, Ankerwerk,

Radiumzahlen u. Zeiger
Fr. 20.-

Armbanduhr Nr. 25 12.-
Versand gegen Nachnahme.

Gg. Scherrans & Cie.

St. Gallen
Zum Trauring-ück.

Sommersprossen
Leberflecken, Säuren und Mitesser
verschwinden b. Gebrauch der

Alpenblüten-Creme Marke
Edelweiss" Fr.2.80 Garantie!

Vers.diskret d Fr. Gautschi,
.Pi's1alozzihaus,BrugalAarg.)1528

Gegen Haarausfall
Elixier Pincus von Prof. Dr. med.
Aug.Socin, Basel, mit u. ohne Fett

Flasche Fr. 3.50. Alleinverkauf:
Zu beziehen d. H. Welssmann,

Parfümerie, Chur. 1559

2000 Sitzplätze
i-Earl

Grösster und

scliöiist. Garten

Zürichs

Unterstrass, Weinberg - Kinkelstrasse
Haltestelle Linie 7 und 22

Tägl. reiche Auswahl in kalten u. warmen Speisen

Zwei grosse prima Kegelbahnen S
Telephon 26.31 1520 Inh.: H. Baur.

Schönster Winter -Ausflug: Linie 2.

durch Umbau

erweitert.

Kaffee complet 1 Fr., Portion 40 Cts. Tee, Chocolade, täglich
frisches Gebäck. Alkoholfreie Getränke.

KUche und Keller in bekannter Büte!
Höfl. empfiehlt sich H. Stadler-Bertsche,
1650 früher z. Rigibliek".

URANIABRÜCKE" Limmatquai 26

jeden Tag: 2 Konzerte des Damen-Orchesters Emilia"
Direktion: Frl. Emilia Lüdde.

Anfang 4 und 8 Uhr. [1660] Frau 31. Kirchhof.

| Café- und Speise-Restaurant

Schöchlischmiede
Hirschenplatz 19, Zürich

Täglich 2 Konzerte - 4 und 8 Uhr
Damen Salon-Orchester Concordia"

NB. Spezialitäten-Küche
Gottlieb Zumsteg

Alkoholfreies Restaurant
Gerechtigkeitsgasse Nr. 6 beim Bahnhof Selnau

IM G-ute Itüclie. ~W
Mittagessen von Fr. .80, 1. an nnd Fr. 1.50, sowie
reichhaltige Abendpiatten. Kalte und warme Speisen

zu jeder Tageszeit. Eigene Konditorei.
Alkoholfreie Weine in allen Sorten, in Fl. und offen
1615 Tto.. Popp.

Vegetarierheim Zürich
Sihlstr. 26/28, vis-à-vis St. Annahof
Vegetarisches Restaurant

Täglich reiche Auswahl in vorzüglich zubereiteten
Mehlspeisen und frischen Gemüsen. Kaffee, Tee, Chocolade
zu jeder Tageszeit. 1678 Inh.: II. Hiltl

Eine ïasse guten 3[affee
für nur 10 Cts., sowie feinste Früchten-, Nidel-, Käs-
und Zwiebelwähen etc. erhalten Sie in der Kaffeestube

und Konditorei von

G. RAFF, Josephstrasse 79, Zürich 5.
Für alkoholfreie Getränke billigste Preise. 154g

^ Holilstrasso 18, Züricli 4 ù
Outer Mittagtisch von 90 Cts.

Kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit
S Prima Endemann-Bier, hell und dunkel Q

Für Vereine stehen separate Lokale zur Verfügung ü
g Höfl. empfiehlt sich 1555 K. SPECKER und Frau, g

Schmelzer - (Peine FßFCL StCÜlCr ^mit fflelne

Champagner Weinhandlung Telephon 547 Winterthur Gute Tischweine

hundert Franken

gesucbt von seriöser Dame. Rückzahlung zu

zivilen Preisen. Offerten unter ..Lilie

Sriefe aus oem Elpsium

In Lorhings Oper !Zar uncl Zimmermann"

singt cler Bürgermeister van Lett:

's ist nicht richtig I 2l»e Beicle kommen
mir verdächtig vor."

Heinrich Keines Gedicht: Disputation"
endigt mit den Worten:

Welcher Recht hat. weiß ich nicht:
Doch es will mich schier bedünken.
Daß der Rabbi und der Alöncb.
Daß sie alle beide stinken."

Wir erkalten dazu folgenden Bries:
Elnsium. im Iakre 1917.

Lieber Nebeispalter!
»Um Nlißverständnissen zu begegnen,

erklären wir seierlicbst. daß wir mit unseren
Aussprüchen nicbt aus Entente und Zentral-
macbte angespielt baben.

Kocbacbtungsvo»
Albert Lorhing. Keinricb Keine.

5lL. Der Portoersparnis wegen baben wir
Kollektiv gezeicbnet. 2inà°n

Karneval im Weißen Haus
Amerika wünscbt keinen Rarneval.

Kossentiicb beginnt nicbt in Ruba und Nlexiko
der Tanz. ^n>.

Eigenes Drahtnetz
Washington. Den amerlkaniscke Preß-Aereln nat ciie

Einlaclung Rooseoelts zu einen Dergnügungsfakrt in cias

cleutsck-engllscke Sperrgebiet köslick clankencl obgelebnt.
Petersburg. Die Abenclblätier konstatieren mit Ge-

nugtuung, ciaß cier Ausgang cler BezlrksanwaltswakI
im Bezirk 5Zürlcb keinen wesentlicben Einfluß aus ciie

Kriegslage ausgeübt bat.

ls 117 Oâtês j

die Serliner Gvmnasiasten beim Schneeschaufeln

Na. Srihe, clas wäre sein, wenn's sûr Sckneescbippen auck ne !5ensur gäbe,
clann braucbte man sicb wegen cler Osterversetzung keine Sorgen zu macken!"

Z4 0d°rill>à - ZLÜKILU - lldàà A

s-îiîfQ l«»«-«»n l Lcliellenberxs

aucn Zsnsnnt ^xlopAng, Zibt

^er^ten etc. empkonien. Lin Ver-

S.60, kranko. Diskreter poslversanâ.
0enerslvertrled : I»»» Noogo,
S-SSl »». 5 7

rnit unsern iieva» geuenàen

Srmliltiill viim
Ai-mdantliili^ Kr. 110, ánker-

vvvrk, Rîtàiurn^ÂnIsn u. /ielizer
rr 20.

»>>mb->l>6likn Kr. 2îZ <2.

lZ-z. 8.u.ssgli8 à vis.
Si. v»»«n

Zommsl'Lpl'oLLen
I-ederkiecken. SSuren unâ NIlesser

^Ipenbiûtoll-èrème àlarke
.F.àel^eiss" 5r.2.S0 «Z-tr-ìntis
Vers.àiskretà litiutsoili,

^«nlnûÂIliìus.Ni'uasltsrg.IISZS

Legen ZtssrsusksU
Mixier pincus von prok. Or. meâ.
àul-.Socin, Lâsel, mit u. onne k^ett

riâsckis rr. Z.b0. »Ilollnvon
Kauî î ^u deîisnen â. N. Weiss-
mann, psrkiimerle. Lnur. 1559

.»Uli

lìi'koolki' Iiiiii

°eliîiii8l. Kackii

Wà
Unîks8!s°88, ^kînbks!?- l(in>(kl8!l'°88k

klsitestelle l.inie 7 uncl 22

làgl. reîenv />mswanl in kalten u. warmen 8pvisen

Ivki M8K prims XklZkIbàkn ?Z
lelepkor, 26.31 1520 Ink.: ». SiSlUr.

Svnönster «inter- kusflug I-iniv 2.

ciurck Umbau

erweitert.

Kaktee complet l ?r., Portion 40 vts. l'es, Lkocotaàe, tüßiicd
krisàs (Zek-ick. ^Ikdkolkreie Listriinks.

lXillono unm lXsIIsr in v-kiannîvr kliilltv!
Lökl. enivllsolt sicli N. Sta«UvI»-UvI>t»>zI>0,
1W0 krüker Rixibiiek".

ukülti/iökliciili" tiM-Wiiltt
leäen 2 lXoiI7SrtS rlk8 USMSIl-lZreIlkZtSr8 LmIIIs"

Oirsiltion! i?rl. Linili», lk>ûâàe.

^nkaus 4 unä 8 Ukr. 11660) ?râu ZI. kirvkkot'.

^ vsfè» unri Speise Nestsurant

Sonövnlisvnmieilv
Nîi-svkvniilaîi IS, Z?iii>i«:k î

'kâgliok 2 Kon^srts - 4 unci s Ukr
Osmsn Lslon-Oroksstsr Oonczorclls"

I^l3. Zps-islltstsn-Küobs

ülllokolfrviss kvstsursnt
OoroeotiskvitsKktsso ^sr. 6 deiw Làknkok lZvInàu

!>îittsKvs8Sll voll l?r. .80, 1. àll Nll6 k'r. I.ôd, so^vis
rsiobkg.iti8s ^ben<ir>ig.ttsn. Xàlts unâ varros Lpsissll

nu jeäer l'g.ASSZioit. Lisvuo Xoucìitorei.
^Itcob.vlt'rviv Vieille in s-Iisn Lorten, in I?i. unà okksn
IS S ^-c>x>.

8iki»tr. 26/28, vis-à-vis 8t. ànnsnok
Vogotsni»«-!!«» Nvstaun»nî

lâxiick reicke Ausv/skl in vor?üxlick Zubereiteten >ìekl-
8pei8en unâ kriscken Lemüsen. Ksksee, lee, Lkocolacle
?» jeâer Isxe8?eit. tb?8 Ink.: il», litliiltl

Line 7asse guten HaLLee
kür nur 10 Lks., sowie keinste brückten-, l>1iäel-, Käs-
unä ^wiedelwàken etc. erkalten 8ie in äer Kgkkeestube

unä Konäitorei von

v. karr, àpk t asse 79 ZllrivN S.
I^ur alkokolkreie Qetränke dilliASie preise. ,5^8

IIZ^^lIZ^l^l^I>O^^lIll^^

ül vuter «itt-xtiscn von 90 Lts. LI
K-lite unâ vsrme Speisen ?u jeäer r»xes?elt lü

lll prima Unäemsnn-Sier, neli unâ äunkel Li
ll rür Vereine stellen separate I.okale -ur Verlvxunx ll
^ Nöki. empkienlt sicn 1555 X. SPUCKI!« unâ rrau. ^
ll^VO^l^^l^I^^llll^l^

Zckloelier - Aeine I^SI'â. ì3ì61l16I' ünzliinil. veine

lelepkon 547 winiei'lkui'
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